
Was unterscheidet durimplant von „üblichen“ CHX-Gelen? 
 leG tnalpmirud  )%2-1,0( leG-XHC

Leicht wasserlösliche Matrix (hydrophil) nicht wasserlösliche Matrix (hydrophob) 

 gnutfaH etug rhes gnutfaH enieK

ielb trognirbfuA ma thcin tbielB bt lange Zeit am Aufbringort 

nicht gut lokal anwendbar(stets ganze Mundhöhle) sehr gezielt lokal anwendbar (nur am Aufbringort) 

 remhenegnA kcamhcseG remhenegnanu ,rerettiB Geschmack nach Pfefferminze und Salbei 

 XHC ,niotnallA ,lomyhT ,ieblaS nov gnukriW etreinibmok XHC hcrud run tkriW

 tgitfärk dnu tgelfp gnukriW elleiretkabitna nieR Zahnfleisch, wirkt antibakteriell und antifungal 

Einwirkdauer Minuten Einwirkdauer über Nacht (slow release) 

Sollte max. 1-4 Wochen lang angewendet werden beliebig lange und oft anwendbar (bei Bedarf ist auch eine bis zu 
mehrmals tägliche Anwendung möglich) 
Normalgebrauch nach der Einheilung des Implantats:  
1x pro Woche nach dem Zähneputzen 

 gnugithcärtnieebskcamhcseG eniek gnugithcärtnieebskcamhcseG

 negnubräfrevnhaZ eniek negnubräfrevnhaZ tieZ rezruk hcaN

 nenoitatirrihcsielfnhaZ eniek nedrew tgidähcseg nnak hcsielfnhaZ

em run nehcsawbA hcrud rabnreftnE chanisch entfernbar (Abwischen) 

A( lettiM sehcsitemsoK lettimienzrA bgabe im Prophylaxeshop möglich) 

Quelle: lege artis, Juli 2010 


